
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Abb. 2.2: 
Schnitt durch der Bergsturz im Almtal. Aus VAN HUSEN 2007: Taf.2 [in:] EGGER 2007. 

 

Stopp 2.2 Almsee/Seehaus (Aussichtspunkt) 
Tektonische Einheit: Tirolisches Deckensystem, Totes-Gebirge-Decke.   
Thema: Bergsturzablagerungen im Almtal  
Koordinaten (Ghf. Seehausl): 47°44´40”N; 013°57´10”E 
Literatur: VAN HUSEN [in:] EGGER 2007 

Abb. 2.3: Almsee mit Seehaus 
vor dem Nordrand des Toten 
Gebirges.  

Die teilweise von Wald 
bedecken Felswände im 
Mittelgrund werden von 
Wettersteindolomit gebildet. 
Die terrigenen 
Sedimentgesteine der 
Nordalpinen Raibler Schichten 
sind nur stellenweise und 
geringmächtig ausgebildet, 
darüber folgt etwas 
Hauptdolomit und mächtiger 
gebankter Dachsteinkalk, der 
die Karstlandschaft des Toten 
Gebirges prägt. 
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